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tiefland", Der Stier" und selbst Die toten
Sie mussten d'fllbert zu Libretto taugen. [Augen",
Dun spielt er gar noeb auf zur Blutbocbzeit;
IDan denkt, dass sein (knie da Sunken speit.

Hackbraten- ist's, veristiscb zubereitet

*Rcin einz'ger Cakt, der uns die Seele weitet!

^Résolutions - Bocbzcit*'
IDan ist nicbt ungestraft Klaviertitane
Und lebt dabei so à la Cïszt im Wahne,
IDan müsse komponier'n im Debenamt

Bleich einer armen Seele, die verdammt.

Wärst, Gugen, du dem Slügel treu geblieben
Und hättest diese Oper nie geschrieben

Drei Jlkte lang wie dürftigkeitsbeflissen
Bewundert man die nämlicben Kulissen.
Die Handlung krass, absurd, ja abgeschmackt

Aus Spannung, Dervenkitzel ein Extrakt:
Gin Weib, das eben kommt vom Craualtare,

Sliegt einem Sremden zu als feile Ware!

War's wirklich wert, in töne das zu giessen?
Was tut's, wenn sie das Eudercben erschlossen

Sardou'sche mache, bar der Poesie

Die Partitur, bar jeder mélodie,
Gin fiebrig und nervöses musizieren,
Drin Wagner, Strauss, Puccini 'rumspazieren.

Den Abend über wurde viel geschossen,

Doch Cränen hat kein Backfischlein vergossen.
man amüs--ennuyierte sieb so so,

Gedacht' der Rochzeit eines Sigaro,
Bei der man alle IDusen lud zu Baste,

Gin Kasus, den Herr d'fllbert scbeint's verpasste. ßamurhabi

Reottionäre Treibereien"
(Ein greifer ßeld 3ieht nach Serlin,
die gugend jauchet oor ihm her,
Studenten ftürmen den 28agen ihm
Srrr roie reaktionär!

Sie Schüler finden ein 2<aiferbild
noch fchöner als das oon (Eohn,

fie roollen deshalb den Umtaufen nicht

Srrefi roegen Seaktion!'

Sie Slilch der frommen Senkungsart
ge3iemt dem STilltär,
und der Soldat, dem fie nicht fchmeckt,
der ifl halt Seaktionär!

Sie ftreiken fich arm, fie firelken fich tot,
fie ftreiken immer noch mehr.
Serhaut ihn, roer feine Slutter oerforgt!
Ser Serl ift Seaktionär!

ßereinfpa3iert in den Sölkerbund,
Seutralität hin oder her!
2Sie, du fchät3t fie mehr als La France

Sful roie reaktionär!

Safj keiner mehr im Ceichlfinn fingt:
2Senn ich ein Söglein roär'!
Ser freie Slug ift oerboten, du roirft
oerhaftet als Seaktionär!

Abraham a Santa Clara

M, fo -

Ceutnant 2t.: Sie ©efchichte roar fo:
Gr küfjte die 3ofe, da kam feine Sraut
hin3u und fofort ging fie 3urück.

Ceutnant S.: 2Bie, die Sraut?
Ceutnant 21.: 2lber nein, die Ser-

lobungl «. «d.

ietöensgefäbrten
fiumoreske non Karl Ocrnn

Sie fafjen im ©oldenen Stern". Ser (Eine

er3ählte: Sie roar in einem Seftaurant am Süfett.
geh konnte dort nicht 3roecklos ftehen und plaudern.

Ser alte (Ehef ftand immer an der Saffe.

g* mujjte alfo jedesmal, roenn ich kam, etroas
oer3ehren. Clnd ich kam oft und blieb lange und

mufjte oiel effen. Selegte Sröfchen, Säfe,
Salami, Schinken s roar fchrecklich. geh habe

3ehn Sfund 3ugenommen. Sabei gab fie mir
immer die alten Srölchen, die kein Sienfch mehr
roollte, um mich 3U prüfen, ob meine Ciebe echt

fei. Sagen Sie mir, kann man fich etroas Qual-
oolleres denken? "

O ja," fprach der Sndere. ßören Sie mich

an: geh liebte auch. Sie roar in einem Sarufell
angeftellt, fammelte das ©eld ein. SJenn ich fie
nun fehen roollte, mufjte ich Sarufell fahren.
Senken Sie fl*: den gan3en Sag, rundherum,
rundherum 10 entlmes. 10 entimes
geh habe 3ehn Sfund abgenommen!"

Sie Seiden drückten fi* die ßand: Ceidens-
gefährten!

<£tne Jabel
Ser Sdler, der Sär, der Cöroe, die Schlange

und der ßahn gerieten roegen der Sorherrfchaft
auf der (Erde in einen heftigen Streit, gede Sartei
30g befreundete und andere Siere in den Sampf
hinein. Ser ßahn oerlor oiele Sedern und fchrie
heftig um ßilfe. Schließlich geroann er noch den

Siger 3um Slltftreiter, der gräfjlich fauchte und
fürchterlich um fleh bijj. Sie Sartei der oier-
beinigen Saubtiere blieb endlich Sieger. Sa fprach
der Siger : Cafjt uns gerechte Sichter über unfere
Seinde fein." r berief fie 3U fich und frafj den

Sdler und ©enojfen auf. ga, ja," meinte er
dann, der Sali Ift fchlimm. In 3roei gahren roill
ich ihn endgültig entfeheiden." Sur3 darauf
bemerkte er aber, daf) fein Slagen folch' fchroere
Speife nicht mehr oertragen konnte. Sieine
Sreunde," fagte er laut, das Sichteramt ift eine

fchroere Sürde, die Ich nicht mehr tragen kann.
geh roerde mich in meine ßöhle 3urück3iehen."
Sa lachte die Satte fpöttifch und pipfte: ,,©an3
recht, ich oerlaffe auch das Schiff, roenn es finkt."

Senis

Der flufbau"!
Saga33a, das Slädchen,
Saga3 heifjt der Slann,
Ser im Süricher Städtchen
©eroidvtiges kann.

Sun der Sbbau am 2Berke,
Sch, man merkt 3roar nicht oiel!

Seigt Saga3 feine Stärke,
Simmt den Sufbau" 3um 3iel.

So heifjt feine Seitung,
Sie allroöchentlich naht:r hofft auf Serbreitung
gn jeglichem Staat.

Saga33a, ein Slädchen,
Willkommener ift,
Sls ein SJochenblatt-Slättchen,
Sas niemand nicht lieft! c

f\m einem Roman
Suf einer Sifte an der bek lefien

Süfte küjjte er feine rkiefte.
K. «d

^uppeida-öetfe
Sun kommt der Santon Sreiburg dran.
Stellt uns auch fchon feinen Slann:
Sonferoatio bis dort hinaus:
'ne Sierde für das Sundeshaus.

ga, man hat den 2Sind gefpürt,
Ser um uns rings treibt und fchürt.
ünd mit raffiger Sehemen3;
3leht man ftramm die Sonfequen3.

Soch die Sefiauraiion
Blühte nach Sapoleon.
gft die Slätkur oorbei,
Schmort man roieder Speck mit I

Jür die gefallenen 6djet3er
Sus Sern fellfame Sunde kommt,
Sie roohl dem Sebelfpalter" frommt:

s habe Srankreichs Sttaché
Sei der ©efandtfehaft ach herrjeh
500 Sränkli aufgebrungen
ünd jener Schroei3er Cob gefungen,
Sie unterm Sanner Srankreichs fielen
gn diefes Weltkriegs roilden Spielen.
Ob man oerdankt roohl das ©efchenklein
Son lumpigen fünfhundert Sränklein?
ünd roas foll die Selobigung?
Slan möchte machen einen Sprung
Sor 3orn, dafj folches man darf roagen!
gft hier mit ©eld roas abjulragen?
gft's fchad' fürs Slut nicht, idgenofj
Sas Schroei3erdummheit dort oergofj?
3um Schlufj klingt's nicht roie blut'ger
©ibt's bill'gesCob famtr,tralohnl [ßohn?
Slag's roieder fo Shantafien geben,
Sie opfern fremdem Cand Ihr Ceben? e

SDienec Kinder
Öremder (in 2Bien 3U einem

dortigen Schulkind): Son roas lebt ihr jetjt
eigentlich

Son der fejuellen 2lufklärung!" e

Die blamierten Europäer
lnft trieb der 3eus uropa aus die Slucken,
Serroandelnd fich 3um Stier:
geht roill Smerika uropa fchlucken:
Sie O ch f e n die find roir... ki

in Problem
2ïïich nimmt nu 2Sunder, mit roas

jle jeht in 2tmerika, roo's kä 2llkohol
me händ, ihri Srinkfprüch usbringedl
Ob mit Gacao oder mit Öifchtran! e
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iueflänä", Der Stier" unä selbst Die loten
5ie mussten ä'^ilbert zu Libretto taugen, ^ugen",
Nun spielt er gar noch aus zur klutbochzeit;
Man öenkt, äass sein tZenie cia Lunken speit.

backbraten- ist's, veristisch Zubereitet

^kein einz'ger takt, äer uns äie Seele weitet!

.Dévolutions -kochâ'
Man ist nicht ungestraft klavierlitsne
Unä lebt äabei so à Ig Liszt im Aabne,
Msn müsse komponier n im Nebenamt

gleich einer armen Seele, äie veräammt.

Aärst, kugen, äu äem 5Iügel treu geblieben
llnä hattest äiese Oper nie geschrieben!

Drei Mte lang wie ällrstigkeilsbeslissen
kewunäert man äie nämlichen Kulissen.
vie banälung krass, absurä, ja abgeschmackt

Aus Spannung, Nervenkitzel ein Lxlrakt:
Lin Aeib, äas eben kommt vom Lrsualtare,

fliegt einem Zremäen zu als teile Aare!

Aar s wirklich wert, in Là äas zu giessen?

Äas tut's, wenn sie äas Luäerchen erschienen

Saräou'sche Mache, bar äer Poesie

vie Partitur, bar jeäer Meloäie,
Cin fiebrig unä nervöses Musizieren,
vrin Aagner, Strauss, puccini 'rumspazieren.

ven Menä über wuräe viel geschossen,

Voch Üränen bat kein Lackkischlein vergossen.
Man amüs-ennuvierte sich so so,

tZeäacht' äer bochzeit eines 5igaro,
Lei äer man alle Musen luä zu «Zasie,

kin Kasus, äen Herr ändert scheint's verpasste. fbamurnaki

Reaktionäre Treibereien"
(kin greiser Keilt ziekt nack Berlin.
die Iugencl jauckzt vor ikm ker,
Studenten stürmen cien Wagen ikm
Brrr wie reaktionär!

Die Scküler sinclen ein Nalserdlid
noà scköner als clas von Cobn.
sie wollen cleskald clen Umtausck nickt

Arrest wegen Reaktion!

Die Milck cler srommen Denkungsart
geziemt clem Militär,
uncl cler Soiclat. ciem sie nickt sckmeckt,
cier ist kalt Reaktionär!

Sie streiken stck arm. ste streiken stck tot.
sie streiken immer nock mekr.
Derkaut Ikn, wer seine Mutter versorgt!
Der Rerl Isi Reaktionär!

fZerelnspozierl in «len Bölkerbuncl.
Neutralität kin ocler ker!
Wie, ciu sckStzt ste mekr als l^a krance
Pfu! wie reaktionär!

Dost keiner mekr im Leicktsinn singt: «

Wenn Ick ein Böglein wär
Der freie Slug ist verboten, clu wirst
verkästet als Neaktlonär!

flch, so

Leutnant 2t.: Die Gescbicbte war so:
Er küßte ciie 5Zose. cia kam seine Braut
binzu und sosort ging sie zurück.

Leutnant B.: Wie. die Braut?
Leutnant 2t.: 2lber nein, ciie

Verlobung «. «g.

Leidensgefährten

Sie fasten Im Goldenen Stern". Der Eins
erzäklte: Sie war ln einem Restaurant am Büfett.
Ick konnte clort nickt zwecklos steken unci plau-
«lern. Der alte Ckef siantl IMmer an «1er Rasse.

Ick muhte also jeciesmal. wenn Ick kam, etwas
verzekren. llnd Ick Kam ost und blieb lange uncl

mußte viel essen. Belegte Brötcken, Räse,
Salami. Sckinken Cs war sckreckllck. Ick kabe
zekn Psund zugenommen. Dabei gab ste mir
immer clie alten Brötcken. c»e Kein Mensck mekr
wollte, um mlck zu prüfen, ob meine Liebe eckt

sei. Sagen Sie mir. kann man stck etwas
Qualvolleres cienken? "

O ja," sprack cier Anciere. Kören Sie mick

an: Ick liebte auck. Sie war in einem Raruse»
angestellt, sammelte «las Gelci ein. Wenn Ick ste

nun seben wollte, mußte ick Rarusell fakren.
Denken Sie sick: rlen ganzen Tag. runclkerum,
rundkerum 10 Centimes. 10 Centimes

Ick kabe zekn Psund abgenommen!"
Die Beicien drückten sick «lie kZanci: Leidens-

gefäkrten!

<kine Habel
Der Adler, cier Bär. cier Löwe, die Scklange

uncl cier kakn gerieten wegen der Borkerrsckast
aus der Erde In einen keftigen Streit. Jede Partei
zog befreundete und andere Tiere In den Ramps
kinein. Der kZokn verlor viele Sedern und sckrie

keftlg um kZilfe. Sckließlick gewann er nock den

Tiger zum Mitstreiter, der grüszlick fauckte und
fürckterlick um sick biß. Die Partei der
vierbeinigen Raubtiere blieb endiick Sieger. Da sprack
der Tiger : Laßt uns gereckte Rickter über unsere
Seinde sein." Er Kerles sie zu sick und fraß den

Adler und Genossen auf. Ia, ja." meinte er
dann, der Sa» ist scklimm. In zwei Iakren will
Ick ikn endgültig entsckelden." Rur; darauf
bemerkte er aber, daß sein Magen solck' sckwere
Speise nickt mekr vertragen konnte. Meine
Sreunde." sagte er laut, das RIckteramt Ist eine

sckwere Bürde, die Ick nickt mekr trogen kann.

Ick werde mick In meine kZökle zurückzleken."
Da lackte die Natts spöttisck und pipste: Ganz
reckt. Ick verlasse auck das Sckiss, wenn es sinkt."

Denis

Der Aufbau"!
Nagazza. das Mädcken.
Nagaz keißt der Mann,
Der im 5Züricker Städtcken
Gewlcktlges kann.

Nun der Abbau am Werke.
Ack. man merkt zwar nickt viel!

!ZeIgt Ragaz seine Stärke,
NimMt den Ausbau" zum 5Z!eI.

So beißt seine Leitung.
Die allwöckentllck nakt:
Er kosst auf Verbreitung
In jeglickem Staat.

Ragazza. ein Mädcken.
Willkommener ist.
AIs ein Wockenblall-BIättcken.
Das niemand nickt »est! «

/lus einem Roman
Aus einer Riste an der bekiest en

Rüste küßte er seine Erkieste.
sc. Sn,

^uppeiöa-verse
Nun kommt der Ranton Sreiburg dran.
Stellt uns auck sckon seinen Mann:
Ronservotiv bis dort binaus:
ne IZIerde für das Bundeskaus.

Ia. man kat den Wind gespürt.
Der um uns rings treibt und sckürt.

llnd mit rassiger Bekemenz^
5ZIekt man stramm die Ronsequenz.

Dock die Restauration
Blükte nack Napoleon.
Ist die Diätkur vorbei.
Sckmort man wieder Speck mit Ei

Mr öie gefallenen Schweizer
Aus Bern sellsame Runde kommt,
Die wobl dem Nebeispalter" srommt:
Es Kode Srankreicks Attacke
Bei der Gesandtsckast ack kerrjek
Soll Sränkii ausgedrungen
llnd jener Sckweizer Lob gesungen,
Die unterm Banner Srankreicks sielen

In dieses Weltkriegs wilden Spielen.
Od man verdankt wokl das Gesckenklem
Bon lumpigen fünskundert Sränkleln?
llnd was so» die Belobigung?
Man möckte macken elnen Sprung
Bor 5Zorn. daß solckes man dars wagen!
Ist kler mlt Geld was abzutragen?
Ist's sckad' fürs Blut nickt. Eidgenoß
Das Sckwelzerdummkelt dort vergoß?
5Zum Sckluß klingt's nlckt wie blut'ger
Gibt's blll ges Lod somI Extralobn! skZokn?
Mag's wieder so Pkantasten geden.
Die opfern fremdem Land Ikr Leben? e

Wiener Mnöer
8 rem cler (in Wien zu einem <lor-

tigen Scbuikincl): Bon was lebt ibr jetzt

eigentlicb
Bon 6er sexuellen Aufklärung!- e

Vie blamierten Europäer
Einst trieb der 5Zeus Europa aus die Mucken.
Verwandelnd stck zum Stier:
Ieht will Amerika Europa scklucken:
Die O ck se n die sind w I r kl

Ein Problem
Micb nimmt nu Wuncier. mit was

sie jeht in Amerika, wo's kä 2tikoboi
me bänci. ikri Trinksorücb usbringecl!
Ob mit Cocao ocler mit 8iscbtran! -
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